
Protokoll der Sitzung der QI vom 24.08.2011 

 
 
Nach Aussage der Verwaltung per Telefon ist das Thema Zuzahlung für die 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung vom Tisch. Die Lampen sind jünger als 25 
Jahre und der Austausch damit nicht beitragspflichtig. 
Hier hat die Initiative von Herrn Mahlmann – wenn auch ohne aktive Beteiligung der 
QI – den Anwohnern der Breslauer Straße Geld gespart. 
Das Thema Straßenbeleuchtung soll in einer Sitzung des Bauausschusses am 
29.08. thematisiert werden. (Ergebnis: Lampen werden ohne Beiträge der Bürger 
ausgetauscht.) 
 
Die Absenkung von vorhandenen Hochborden im Bereich von Gehwegen an 
Kreuzungen sollte nicht als eigene, zusätzliche Maßnahme gefordert werden, 
sondern nur im Zusammenhang mit Baumaßnahmen an den entsprechenden Stellen 
zusätzlich bedacht / ausgeführt werden. 
 
Das Aufbringen eines zweiten Anstriches des Geländers vor Hausnummer 46-48 ist 
fast abgeschlossen worden. Restarbeiten werden – bei entsprechender Witterung - 
kurzfristig ausgeführt.  
 
Es wir diskutiert, ob eine Verlängerung des Dorferneuerungsprogramms für die 
Breslauer Straße sinnvoll ist. Hier steht die Meinung im Raum, dass die Bürger, an 
deren Häusern durchaus Bedarf zu erkennen ist, vielleicht zu alt seien, um einen 
Sinn in der Sanierung zu sehen, oder – zusätzlich dazu – auch nicht die finanziellen 
Mittel zur Verfügung stehen. 
Andererseits wertet jede Investition die Immobilien auf, so dass auch für die Erben 
(bei „Älteren Eigentümern) ein Interesse daran haben müssten.  
Letztendlich muss das ein Ergebnis der Bürger-Befragung sein.  
 

Als nächster Termin wird der 

21.09.2011 um 19:30Uhr  
im Hotel Unger angesetzt. 

 
Eine E-Mail mit dem Protokoll wird an alle Teilnehmer verschickt, weiterhin werden 
die Protokolle der letzten 2 Sitzungen von der Verwaltung ausgedruckt und 
kouvertiert und von der QI verteilt. 
 
Gruß 
Jürgen Twele  
 


